
Wahlen in Deutschland
Beitrag von „tibo“ vom 27. Februar 2025 07:32

Zitat von Moebius

Die Demokratie schwächt man dadurch, dass man in Endlosschleife jeden als rechts
bezeichnet, der einem etwas sagt, was man nicht hören möchte, obwohl die Realität
zeigt, dass es vielleicht besser wäre, sich inhaltlich mit den Argumenten
auseinanderzusetzen. Denn ganz objektiv läuft es für "links" im Augenblick nichts so
gut, und zwar vor allem deswegen, weil sie sich an der Mitte abarbeitet.

Wenn ich rechts wäre, würde ich nicht mit dir diskutieren sondern mich lächelnd
zurückgehen und weiter dabei zusehen, wie du gratis meinen Job machst.

Was eine Frechheit. Das Gegenteil ist der Fall. Die FDP und die Union waren mit ihrer rechten
Politik die Stimmengeber*innen an die AfD. Es ist genau das passiert, was die
Politikwissenschaft sagt: Die Übernahme der Positionen der Rechten stärkt diese. Die Union hat
angesichts der hervorragenden Ausgangslage dagegen ein richtig schwaches Ergebnis
eingefahren. Der Politikwissenschaftler beim ZDF sprach davon, dass sich die Union bei dieser
Ausgangslage bis zu 40 Prozent der Stimmen erhoffen hätte können.

Wie kommst du auf deine ganzen falschen Annahmen eigentlich? Gibt es da eine Quelle zu?
Mich würde nämlich auch noch deine Quelle zu der Aussage interessieren, eine Koalition aus
Union und AfD hätte so hohe Zuspruchwerte, denn Schöneborn hat bei der ARD aufgezeigt,
dass nur die AfD-Wähler*innen diese Koalition befürworten.
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